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Die neue Landtagsſeſſion
ronrede zur Eröffnung des Landtags war nochZinſen noch weniger mitteilſam und nüchterner

die zur Eröffnung des Reichstags Die Aufzählung der
bereits bekannt geweſenen Vorlagen war alles Zum Schluß
kam dann noch ein Appell an die deutſchen Gutsbeſitzer in
e Oſtmark mit dem aber wenig erreicht ſein dürfte So
lange man die Frage der Feſtigung des Deutſchtums in den
polniſchen Landesteilen als eine rein agrariſche Frage auf
ſaßt wird man Erfolge von größerer Bedeutung nicht er
len Man erſchwert ſich auf ſolchem Wege nur die
Koloniſation indem man eine Grundſtücksſpekulation
inſzeniert von der die letzte Zeit ja genügend Proben ge
boten hat Nur wenn mit einer langſamen aber beſtändigen
land wirtſchaftlichen Koloniſierung eine geſunde Kräftigung
deutſchſtädtiſchen Weſens in deutſchen Gemeindezentren ver
bunden wird kann der Poloniſierung die jetzt trotz aller
Gegenmaßregeln ſtete Fortſchritte macht Einhalt geboten
werden Solange nicht durch deutſche Induſtrie und
deutſchen Handel ſtarke deutſche Elemente im Oſten
kulturfördernd tätig werden wird man das Polen
tum ſchwerlich überwinden Unſere Zeit leidet an
einer ſtarken Ueberſchätzung des Bauerntums der
Gedanke daß ſich die deutſche Arbeiterſchaft trotz ihrer
Neigung zur internationalen Sozialdemokratie ſehr wohl
im Intereſſe der Nationaliſierung verwenden laſſe ſcheint
am grünen Tiſch leider noch nicht erwogen zu ſein Sonſt
würde man auch nicht untätig zuſehen wie fremdländiſche
Arbeiterelemente immer intenſiver in die rein deutſchen
Jnduſtriebezirke eindringen Der Schutz der Nation und
der Schutz der nationalen Arbeit ſollte man meinen bedinge
in allererſter Linie auch einen Schutz der nationalen
Arbeiter Hoffentlich wird man ſich dieſer Erkenntnis nicht
ſo lange verſchließen bis man nicht nur in Polen und
Weſtpreußen ſondern überall im Lande und im Reiche
fremdländiſche Arbeiterenklaven beſitzt Was nützt es dem
Deutſchtum daß der Gutsbeſitzer im Oſten deutſcher
Abſtammung iſt wenn er ausſchließlich fremdländiſche
Arbeiter beſchäftigt oder ins Land kommen läßt Was nützt
es ferner wenn die Jnduſtrie keine Rückſicht auf die
Nationalität der Arbeiter zu nehmen braucht Es iſt eine
Torheit wenn die Deutſche unnſt die Frage der

ne e er in der Oſtmark allein als eine
agrariſche Frage bezeichnet

Im Eingang der Thronrede wird der günſtige Stand der
Finanzen hervorgehoben Offenbar wird der gen Finanz
miniſter bei der Fülle der Einnahmen kaum wiſſen wie er
den Ueberſchuß verwenden ſoll denn es iſt nicht anzu
nehmen daß die 50prozentige Erhöhung des Wohnungs
geldzuſchuſſes an die Unterbeamten und die in Ausſicht ge
nommenene Aufbeſſerung der Gehaltsbezüge der gering be
ſoldeten Volksſchullehrer ſowie die Bereitſtellung von
Mitteln zur Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe der in
Staatsbetrieben beſchäftigten Arbeiter und gering beſoldeten

eamten ſo viel betragen wird daß der vorausſichtliche
Ueberſchuß dadurch erſchöpft würde Der Landtag hat es
in der Hand der Regierung zur nützlichen Verwendung der
Gelder im ſozialen Jntereſſe mit Rat beizuſtehen und wird
Ref hoffentlich an Anregungen nicht fehlen laſſen Die

des Einkommenſteuergeſetzes bringt auf der einen
eite wünſchenswerte Steuererleichterungen hat aber auf

Anderen Seite das Beſtreben die Geſellſchaften mit
e gnkter Haftung zur Einkommenſteuer heranzuziehen

ſchaſteg werden von dieſer Maßnahme nur die Geſell
gen die über einen ſtarken Kapitalbeſitz verfügen

ſagen aber die beſondere Eigenart dieſer Geſell
e macht ihre Befreiung von der Stener in hohem

Dop erforderlich da eine Steuer dieſer Art tatſächlich eine
ppelbeſteuerung bedeutet Daß trotz des günſtigen
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Märchen und Geſchichten
2

e vom heimatlichen Herde ſelbſt mutet Odo Twiehauſens
ine e Krausbauers Aus meiner Mutter Märchenſchatz an
Grete eite Geſchenkausgabe mit Bildern von Prof Franz Hein
Stutt e 4,50 Verlag von Theodor Benzingerdenen vor Der Dichter erzählt da die Märchen wieder von
euer n Pahren ſein treues Mütterlein ihm am lohen Herd
Märchen der Küche oder am Stubenofen berichtet Dieſe
kürlich ſind einfach und verſtändlich geſchrieben und unwill
e zum T nnert ihre reine ruhige Sprache an jene Abende da
Verl rſten Male erzählt wurden Jn der ün on Deutſche

e Ludwig Ganghofersdieſe n vem Karfunkelſtein in der zweiten Auflage erſchienen
ſie der derliche Geſchichte für kleine und große Kinder wie

W ter ſelbſt nennt verdient die volle Anerkennung
ochentwickelten geiſtigen Schaffens weht durch das

erk deutſcher Märchendichtung Die vielen
erwund e erge mit dem König Grawigrüweling und der

den er v Rieſe Naturiwus mit dem Karfuntelſteineich begabter Wuckt werden köſtlich geſchildert und die
Nürchenlg Pbantaſie wandelt durch weite Ebenen in dem
ſatiung h x der unmöglichen Möglichkeiten n neuer Aus
dent che ar Verlag von Otto Spamer Leipzig dasAbbildun rchenbuch von Ludwig Bechſtein mit 50 Text

diels get J d 10 Farbendruckbildern von Th W Schätel
mmer ihre M erſcheinen laſſen Bechſteins Märchen haben

reunde änſel und Gretel Das Rolkäppchenang edeihchenn Klück Die ſieden Raben Klein Däumling Schneeweg Dornröschen Aſchenbröde und wi i W et
der gern geleſen und den den eiel Lrſent V

r und trotz Beſeitigung einiger eklatanterärten keineswegs an ein Nachlaſſen der Steuerſchraube
edacht wird beweiſt die in der Begründung zum Ein
ommenſteuerReformgeſetz ausgeſprochene Abſicht die Ein

nahmen aus der Einkommenſteuer prozentual mit den
übrigen Steuereinnahmen in zu bringen alſo
vielleicht im nächſten Jahre ſchon die Einkommenſteuer
wieder zu erhöhen Daß die Einkommenſteuer gerade die
mittelſtändiſchen Schichten aufs ſchwerſte belaſtet daß die
Herabſetzung der Einkommenſteuer bis zu den Einkommen
klaſſen von 9000 10,000 Mark dringend zu befürworten iſthaben wir früher wiederholt quégeſtyrt Leider erwecken

die Rheinbabenſchen Pläne aber in dieſer Hinſicht keine
großen Hoffnungen

Die Wahlkreiseinteilung von der die Thronrede ſpricht
wird man als eine großzügige Reform wohl kaum bezeichnen
können Dieſe brennende Reform die auch ſchon der Miniſter
v Hammerſtein angekündigt hatte ſollte nun nachgerade
lange genug hinausgeſchoben ſein Aber die Mehrheitsparteien
wollen nun einmal nicht an ihrem parlamentariſchen Beſitz
ſtande rütteln laſſen Was die Vorlage des Miniſters von
Bethmann Hollweg im einzelnen bringen wird iſt wohl nur
eine ganz geringfügige Aenderung indem einige wenige
Wahlkreiſe umgeſtaltet werden Uebrigens iſt die Vorlage
noch nicht fertig es ſind erſt Vorarbeiten eingeleitet

Der Reformentwurf zu der Vorbildung der höheren Ver
waltungsbeamten iſt bereits dem Herrenhauſe zugegangen
Die Vorlage vom Jahre 1903 ſcheiterte bekanntlich daran
daß der damalige S 4 beſtimmte Wer durch ein Zeugnis
der Gerichtsbehörde die erfolgte vorſchriftsmäßige Vor
bereitung bei dem Amtsgerichte 8 3 nachweiſt wird von
dem Regierungspräſidenten in deſſen Bezirk er beſchäftigt
werden will zum Regierungsreferendar ernannt Das
Abgeordnetenhaus fügte in dieſen Paragraphen die Worte
ein nach ſeiner Annahme durch die Miniſter der Finanzen
und des Jnneren, die indes nicht die Genehmigung des
Herrenhauſes fanden Dieſe Frage ſoll jetzt in dem S 5
der neuen Vorlage ſo geregelt werden daß der Gerichts
referendar nach vorſchriftsmäßiger Beendigung einer neun
monatigen Beſchäftigung bei Gerichtsbehörden von dem Präſi
denten derjenigen Regierung in deren Bezirk er beſchäftigt
werden will zum Regierungsreferendar ernannt wird Von
der auf parlamentariſcher Seite geforderten Beſchäftigung
der jungen Verwaltungsbeamten in Banken kaufmänniſchen
und land wirtſchaftlichen Betrieben die während ihrer Vor
bereitungszeit nach Ernennung zum Referendar zu erfolgen
hätte bringt der Entwurf nichts Jm übrigen wird die
Beſchäftigungszeit beim Landrat auf ein Jahr verlängert
für die Tätigkeit bei der Regierung kann ein Zeitraum von
mindeſtens anderthalb bis etwa zwei Jahren feſtgeſetzt
werden auch die Beſchäftigungszeit beim Bezirksausſchuß
bezw bei einer Selbſtverwaltungsbehörde kann verlängert
werden insgeſamt beträgt die aufßergerichtliche Vor
bereitungszeit der Referendare in der Verwaltungspraxis
drei Jahre und drei Monate Daß die Nationalökonomie
nicht zum Prüfungsfach der Referendare ſondern erſt beim
zweiten juriſtiſchen Examen erhoben wird erſcheint in hohem
Maße bedauerlich

Die Neuregelung des Knappſchaftsweſens hatte bereits
Herr Möller angekündigt Sie iſt auch jetzt noch alsbald
in Ausſicht genommen Ferner ſteht eine Vorlage über die
Ausdehnung der KommunalabgabenReform auf die Kreis
und Provinzialverbände bevor wovon bereits das haupt
ſächlichſte bekannt geworden Es hat den Anſchein als ob
dieſe Reform zu einer im agrariſchen Intereſſe erfolgenden
Beſchränkung der Freizügigkeit auf dem Lande benutzt
werden ſoll ſo daß alle Vorſicht geboten iſt

Auch die Feſtſetzung einer Verſchuldungsgrenze für land
und forſt wirtſchaftliche Grundſtücke dient nur einem
agrariſchen Jntereſſe dem auch weſentlich die Wieder
aufforſtung entwaldeter Flächen zugute kommt

Die Hauptvorlage iſt r r welcher dernächſten Seſſion das Gepräge geben wird Die National
liberalen werden ſich ſchwerlich darüber täuſchen daß auch die
jetzige Jan des Entwurfs zu den allerſchwerſten Bedenken
Anlaß bietet Die Beſtimmungen über die Schulunterhaltungs
pflicht und die Organiſation der Schulverwaltung ſowie
über die Eingriffe in die kommunale Selbſtverwaltung inStadt und Landgemeinde müſſen jeden ſtutzig machen Das

Ter ſpielt den Enttäuſchten obwohl es eigentlich der
ieger iſt Es iſt bedauerlich daß die Thronrede fich darauf

berufen kann daß der Landtag nahezu einmütig ein ſolches
Geſetz von der Regierung verlangt hat Das iſt richtig
aber die Regierung hätte nicht vergeſſen ſollen welchen
Sturm der Empörung das Verlangen der Schulkompromißler
im Lande beſonders auch in nationalliberalen Kreiſen
verurſacht hat Die Regierung hat den Kampf von neuem
entfacht es wird ihr nicht gelingen das Volk von der
Harmloſigkeit bezw Gutartigkeit ihrer Schulvorlage zu über

zeugen F WDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Heinrich iſt geſtern nachmittag im Neuen Palais
in Potsdam eingetroffen

Geſtern fand ein großes parlamentariſches Diner
beim Reichskanzler Fürſten Bülow ſtatt

Das Schulunterhaltungsgeſetz
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Wenn man das dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Geſetz

oberflächlich lieſt könnt s leidlich ſcheinen Die Verfaſſer des
Entwurfs haben augenſcheinlich das Beſtreben gehabt den
Anſchein zu erwecken als ſollte an den beſtehenden Zuſtänden
möglichſt wenig geändert werden Erſt bei genauerem Studium
tritt die Abſicht deutlich hervor die Simultanſchulen all
mählich zu verdrängen und die Rechte der Städte noch
weiter einzuſchränken Von den ſieben Abſchnitten des Ent
wurfs handeln der erſte zweite dritte und ſechſte von den

Trägern der Schullaſt der Verteilung der Volksſchullaſten
dem Schulvermögen und dem Schulhaushaltsetat der Schul
kaſſe dem Baufonds und den ſtaatlichen Ergänzungs
zuſchüſſen Das Wichtigſte in dieſen Abſchnitten iſt die Auf
hebung der Sozeitätsſchulen Die Träger der Schullaſten
werden ganz allgemein die Schulverbände bürgerliche Gemeinden
ſelbſtändige Gutsbezirke Geſamtſchulverbände Jm großen und
ganzen wird im übrigen der bisherige Zuſtand nicht weſentlich
verändert

Der wichtigſte Abſchnitt iſt der vierte der von den kon
feſſionellen Verhältniſſen handelt Jn den einzelnen
Paragraphen werden die Ausdrücke konfeſſionell oder ſimultan
ängſtlich vermieden Zwar ſollen die vorhandenen Simultan
ſchulen nach 8 20 auch in Zukunft vorbehaltlich eines ab
ändernden Beſchluſſes des Schulverbandes beſtehen bleiben
allein die Minoritäten erhalten das Recht eine konfeſſionelle
Schule zu fordern falls 60 in Städten und Landgemeiden von
mehr als 5000 Einwohnern 120 evangeliſche bezw katholiſche
Schulkinder vorhanden ſind Dieſes Recht iſt nach der Begründung
zu S 23 ein unbedingtes und kann daher nicht der Entſcheidung
der Beſchlußbehörden nach Maßgabe des Geſetzes vom 26 Mai 1887
unterworfen werden Es unterliegt nicht dem geringſten Zweifel
daß die Minoritäten von dieſem Recht den ausgiebigſten Gebrauch
machen werden Damit iſt den Simultanſchulen in den
meiſten Fällen das Todesurteil geſprochen der Staat
wird dadurch zum gehorſamen Diener der Minoritäten
den Gemeinden wird eine finanzielle Laſt von großer Trag
weite aufgebürdet und die unterrichtliche Verſorgung
der Schulkinder geht den Krebsgang

Der fünfte Abſchnitt Verwaltung der Volksſchulangelegen
heiten Schuldeputationen Schulvorſtand Verbandsausſchuß
Lehreranſtellung beſchränkt die Selbſtverwaltung

nicht kundig ſind erzählt und wiedererzählt Die Jlluſtrationen
ſind recht anſchaulich Sehr fidel und amüſant weiß Lucie Jdeler
ihre neuen Luſtigen Märchen zu erzählen mit Vollbildern
Verlag von Levy Müller in Stuttgart Preis geb
3 Auch ſie hat dem Tierleben manche komiſche Seite ab
gelauſcht und mit viel Aufwand von Phantaſie und Humor läßt
ſie die Tiere nach menſchlichem Exempel handeln Derſelbe
Verlag bietet noch ein Märchenbuch Jm Jugendland von
Helene Stöckl Preis geb 4 Der Zauber der Romantik und
Poeſie gleißt in dieſem Jugendland wieder Das Buch enthält
nicht nur Märchen ſondern auch Erzählungen und es iſt dazu an
getan aus dem blühenden Reiche der Märchen in dem alles was
den aufhorchenden Kleinen lebhaft und greifbar gegenwärtig iſt mit
dem lieblichen Es war einmal beginnt hinüber in die reale Welt
der Geſchichten und Erzählungen zu leiten Erzählungen die auf
der Wirklichkeit baſieren aber trotzdem den Bereich des goldenen
Humors nicht verlaſſen haben Ein gleicher Charakter iſt dem
Kinderbuch Für kleine Leſer aufgeprägt Auch dieſes enthält
Märchen Erzählungen Gedichte u und zwar von Heerdorf
und W M Lucas illuſtriert von A Lewin es iſt im Verlage
von Karl Siwinna Leipzig und Kattowittz erſchienen
und kann Knaben und Mädchen zu mancherlei Anregungen
dienen Derſelbe Verlag wartet auch mit einem anderen neuen
Buche auf deſſen Verfaſſer C Collodi iſt Jn Hivppeltitſch
Abentener wird von jenem die Geſchichte eines Holzbuben er
zählt der gar wunderliche Unternehmungen mit unerhörtem
Glücke durchgeführt hat und der ſich alleweil in des Lebens
wechſelvollem Spiele zu ſchicken verſtand Da treten uns
ferner zwei fröhliche Kindergeſchichten VBinchen und
Finchen von Agnes Hoffmann im Verlage Levy und
Müller erſchienen entgegen Preis gebunden 4 Mark
Jn dem Binchen ſchildert die Jugendſchriftſtellerin ein liebens
würdiges Mädelchen von herzgewinnender Luſtigkeit und aus
Finchens Augen leuchten die Gutherzigkeit und die Menſchenliebe

von Frida Schanz das im elften Jahrgange im Verlage von
Velhagen Klaſing Bielefeld und Leipzig heraus
gegeben und für die Zehn und Zwölfjährigen wohl zu empfehlen
iſt Es iſt ein Kinderleſe und Bilderbuch wie es ſo mancher
kleine Bub ſo manches niedliche Mädel ſich wünſchen Die Voll
bilder und Holzſchnitte ſind Kunſtwerke in ihrer Art Der
Humor aber bricht erſt recht nicht ab wenn wir uns das in
der Fr Baſſermannſchen Verlagsbuchhandlung
München erſchienene Buch Bitterböſe Bubenſtreiche aus dem
IJnſtitutsbereiche von Paul Haertl anſehen Eine beluſtigende
Dichtung nach dem berühmten Vorbilde des unvergleichlichen
Wilh Buſch Die Jlluſtrationen ſind im Gegenſatze zu denen im
Buſchalbum bunt und tragen auch ſo ein erklecklich Teil zur
Hervorkehrung des Scherzes bei Sind die Verſe auch nicht ſo
gewandt wie bei Vuſch ſo ſind ſie doch keineswegs vorbei
gelungen denn mun lieſt ſie mit Ergötzen wie der Verfoſſer
richtig vorausgeſetzt hat Wir fahren zum Großvater iſt der
anheimelnde Titel einer Winter und Weihnachtsgeſchichte von
H Brandſtädter Verlag Levn Müller Stuttgart
Preis geb 3 Der Name des bei der Jugend ſchon bin
reichend bekannten Verfaſſers bürgt für den ba Die Poeſie
der Kindheit erſchließt ſich in dieſen Zeilen Trefflich charakterk
ſiert ſind da die kleinen Helden Paul und Fritz und in klarem
Lichte erſcheinen der Onkel die Großeltern und die Eltern Echt
ſamiliär geſchrieben Tann ſich Brandſtädters neues Werk den
Weg zum Herzen aller dahnen Sinnig und innig und erfüllt
von ruhiger Frömmigkeit ſind andere eihnachtserzählungen
Chriſtroſen von Lilli Fredrich Verlag Friedr Em il

Perthes Gotha Preis geb 2,40 Und die Chriſtroſen
ſchließen den Kranz der weihnachtlichen Bücherſpende für die
Kinder

ſiegen die Bücher nun kunterbunt und harren der liebengen die ſie nehmen und anſehen und lefen ſollen Die
en wird nicht zur Qual Denn glücklich wer da wchia r

die überall da ein idylliſches Leben geſtalten wotreten dürfen Ein ebenſo unterhaltendes Buch iſt Kinderluſte nur e ort en kann



und nimmt den Gemeinden das bisherige Recht der
Hehreranſtellung Die Schuldeputatlonen in den nicht
kreisfreien Städten follen höchſtens 6 Gemeindemitglieder je
drei vom Gemeindevorſiande und vom Stadtverordneten
Kollegium haben zu denen mindeſtens 3 techniſche Mitglieder
und außerdem die zuſtändigen Kreisſchulinſpektoren und je eln
Geiſtlicher der verſchiedenen Konfeſſionen treten Die Mitglieder
mit Beamtenqualität werden alſo häufig die Majorität
haben

Die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen
werden nur noch von der Schnulaufſichtsbehörde angeſtellt Das
bisherlge Wahlrecht der Gemeinden kommt in Wegfall
es bleibt ihnen nur noch ein mageres Vorſchlagsrecht

Die beſten Beſtimmungen des Entwurfs enthalten S 25 Jn
dem Gebiet des ehemaligen Herzogtums Naſſau bewendet es
bel den bisherigen Vorſchriften und S 56 Auf die Provinzen
Weſtpreußen und Poſen findet dieſes Geſetz keine An
wendung

Das Geſetz wird alſo wie nicht mehr zu bezweifeln iſt den
Kampf um die Schule von neuem auf das heftigſte enk
fachen Die offiziöſen Beſchwichtigungsräte waren zwar noch in
den letzten Tagen geſchäftig an der Arbeit die Vorlage den
Nationalliberalen ſchmackhaft zu machen durch die Verſicherung
daß die geſetzliche Formullerung des Kompromißgedankens ihren
Wünſchen nach jeder Richtung Rechnung trage Der Jnhalt der
Vorlage rechtfertigt aber dieſe Behauptung in keiner Weiſe
Schon der 8 31 der zwar nicht dem Wortlaut nach aber im
Effekt die geiſtliche Schulaufſicht verewigt muß u E
auch für die Nationalliberalen deren an dem Kompromiß be
teiligte Führer Hackenberg und Friedberg in allen Phaſen der
Verhandlungen auf die Beſeitigung oder wenigſtens Ein
ſchränkung der geiſtlichen Schulaufſicht den größten Wert gelegt
haben unannehmbar ſein Wir glauben auch Grund zu der
Annahme zu haben daß die Nationalliberalen der Regierung
ſehr bald klar machen werden daß die Vorlage in der Form
wie ſie jetzt dem Abgeordnetenhauſe zugegangen iſt von ihnen
auf keinen Fall akzeptiert werden wird

Auf wichtige Einzelheiten der Vorlage werden wir noch

zurückkommen 8
Die Nationalliberale Korreſp bemerkt Die

gen Fragen welche im früheren Zedlitzſchen Volksſchulgeſetz
lnſtoß und Widerſtand erregt hatten ſind in dem jetzt dem
Landtage vorliegenden Entwurfe nicht wieder aufgerollt ſo die
Frage der Schulaufſicht der Leitung des Religionsunterrichts der
Diſſidenten der Prüfung der Privatlehrer und ſchließlich die
Privatſchulen Der vorllegende Entwurf beſchränkt ſich darauf
die Schulunterhaltungsfrage zu regeln und nimmt die kon
feſſionellen Fragen nur inſofern mit hinein als ſie ihm
unbedingt notwendig erſcheinen

Zunächſt ſei anerkannt daß der Entwurf vollſtändig mit den
Privilegien der Gutsbeſitzer bricht ihre Jnhaber
werden zu den Schullaſten in vollem Umfange herangezogen und
die Bildung zweckmäßiger Schulverbände iſt den Schulaufſichts

behörden überlaſſen Ebenſo verdient die radikale Aufhebung
aller Schulpatronatsrechte inſonderheit der gutsherrlichen volle
Anerkennung

Was nun die konfeſſionellen Beſtimmungen anbetrifft
ſo wird ja die Frage zu entſcheiden ſein in wie weit dieſelben
dem Kompromiß entſprechen Eine beſonders weitherzige
Auslegung desſelben vermögen wir in ihnen nicht zu er
blicken wohl aber muß zugegeben werden daß die vielfach

eäußerte Befürchtung als ſolle durch das Geſetz der Simultan
chule die Weiterentwicklung völlig abgeſchnitten werden grundlos
geweſen iſt Die Simultanſchule bleibt nicht nur dort beſtehen
wo ſie bisher Rechtens war wie in Naſſan oder wo ſie auf
Verwaltunaspraxis beruht vie in Frankfurt a Hanau uſw
ſondern ſie kann aus beſonderen Gründen auch in anderen
Schnulverbäuden neu errichtet werden Ob man darin einen
Fortſchritt gegen das bisherige Recht erblicken will hängt von
der Erwägung ab ob man die miniſterielle Willkür in der Er
richtung oder Aufhebung von Simultanſchulen vorzieht oder ob
man die Simnltanſchulen in einem engeren Rahmen rechtlich
anerkannt und des ſehen will Die preußiſche national
liberale Landtagsfraktion hat ſich wie wir glanuben mit
Recht auf den letzteren Standpunkt geſtellt

Wir hätten allerdings gewünſcht daß die beſonderen
Gründe welche die Errichtung von Simultanſchulen recht
fertigen ſollen ſpeziell in das Geſetz aufgenommen worden
wären und daß auf dieſe ſich hätte ein Verwaltungsſtreit
verfahren aufbanen laſſen Jmmerhin ſt zugegeben daß auch
in dem eingeführten Beſchlußverfah,ren eine weſentliche
Verbeſſerung gegenüber dem bisherigen Zuſtand gefunden

werden kann tDaß die Beſtimmungen über die innere Einrichtung der
Schule der Willkür der Schulaufſichtsorgane entzogen und mit
Rechtsgarantien umgeben iſt iſt ein Novum des preußiſchen
Schulrechts letzteres kannte bisher lediglich den miniſteriellen
Abſolutismus als letzte Jnſtanz,

Ein Jrrtum dem wir vielfach begegnen iſt der daß die
ſogenannte Minoritätsklauſel von der wir übrigens
anerkennen müſſen daß die Zahl mit 120 Schnulkindern in der
Stadt und 60 auf dem Lande ziemlich hochgegriffen iſt ge
eignet ſei jede Simultanſchule lahm zu legen Dieſe Minoritäts
Klauſel findet überhaupt nur auf die konfeſſionellen
Schulen Anwendung nicht aber auf diejenigen Schulverbände
in denen bisher die Simultanſchule allein oder neben Kon
feſſionsſchulen rechtens war Nur bei denjenigen Simultan
ſchulen die in Zukunft in anderen Schulverbänden nen errichtet
werden findet eine modifizierte Minoritätsklanſel An
wendung die ſich aber von der allgemeinen des S 28 nur auf
Konfeſſionsſchulen anwendbare Minorhilätsklauſel weſentlich
unterſcheidet Der Unterſchied legt erſtens darin daß für die
konfeſſionellen Minoritäten nur für die beſtimmten Kinder die
noch dem Willen ihrer Vertreter der Simultanſchule nicht zu
geführt werden ſollen eine Konfeſſionsſchule errichtet wird Die
geſetzlichen Vertreter dieſer Kinder würden alſo die Konſequenz
zu tragen haben daß ſie ſich event mit einer ein bis höchſtens
zweiklafſſigen Schule begnügen müſſen Der zweite Unterſchied
iſt der daß ſie die Forderung auf eine ſolche beſondere Schule
nur dann erheben können ſofern nicht bereils eine Konfeſſions
ſchule in dem betreffenden Schulverbande beſteht Letzteres wird
in größeren Städten ſelbſtverſtändlich immer der Fall ſein

Schließlich möchten wir noch auf eine Beſtimmung auf
merkſam machen die das konfeſſionelle Syſtem in etwas mildert
es iſt dies der S 21 der die Forderung enthält daß für die
konfeſſionelle Minorität ein beſonderer Religionsunterricht ein
zurichten iſt Dies wird in den r bei mehrklaſſigen
Schulen und bei einer konfeſſionell gemiſchten Bevölkerung dazu
führen daß ein Lehrer von der Konfeſſion der Minorität an
geſtellt werden muß der voll beſchäftigt werden darf

Anf die anderen Hanptpunkte des Schulnnterhaltungsgeſetzes
gedenken wir noch zurückzukommen

Die Zentrumspreſſe iſt mit dem Enkwurf höchſt unzufrieden
und ſtellt ſich ſo als ob den Nationalliberalen die größten
Konzeſſionen gemacht worden wären ſo ſchreibt die Ger
mania u Ueber den grundlegenden Charakter des Schnl
kompromiſſes vom 13 Mal v J hinaus hat die Regierungs
vorlage noch weiterhin anf die nationalliberalen Wünſche oder
vielmehr auf die jnngliberalen Forderungen einer freien Ent
wicklung des SimultanSchulwefens Rückſicht genommen nicht nurder Fortbeſtand der bicherigen Si l ſoll
ondern auch die weitere

weſens über die jetzigen tatſächtichen Zuſtände hinaus ſoll
prinzipiell zugeſagt und katſäſchlich ermöglicht werden wenn
unter Konkrolle der Schulau und unter dem
Vorbehalte der Provinzialgufſichtsbehörde die aber die größten
Schwierigkelten in dieſer Beziehung kaum machen werden Die
Nationalliberalen hätten ſomit allen Grund mit dieſer von
ihren Jnngliberalen Vereinen geforderten rn des
Simnltanſchulgedankens zufrieden zu ſein Jhnen iſt in der
Anusarbeitung des Schulgeſetzentwurfes leider viel mehr kon
zediert als ſie ſelbſt erwartet haben viel mehr als wir er
warten durften Das e läßt deshalb durch die Ger
manla die ſchärfſte Oppoſition gegen den Entwurf durchblicken
Es handelt dabei echt jefunitiſch und läßt andere für ſich
arbeiten um deſto ſicherer die Ernte einheimſen zu können
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Der Führer der Frefkonſervativen Frhr v Zedlitz bemängelt
in der Poſt daß der Plan für die Schulbaulaſt eine
weitere Grundlage zu ſchaffen in dem Geſetz keinen
Platz geſunden habe Allerdings ſei in den Motiven von der
Abſicht die Rede den großen eiwa 14 Millionen Mark
betragenden Dispoſitionsfonds der Unterrichtsverwaltung auf
die Kreiſe u dezentraliſieren Das Geſetz ſelbſt enthält aber
nichts darüber Hier werde vor allem die beſſernde Hand anzu
legen ſein und zwar ſowohl in bezug auf ausreichende
Bemeſſung der Staatsmittel als auch durch ſachgemäße
Organiſation ihrer Verwendung unter Mitwirkung der Organe
der Selbſtverwaltung

Mit dem Schulgeſetzentwurf haben ſich die National
liberalen einverſtanden erklärt Das wird jetzt von
verſchiedenen Seiten übereinſtimmend gemeldet Die Konferenzen
zwiſchen den drei Kompromißparteien vor der Veröffentlichnndes Geſetzenkwurfs in der vorigen Woche ſind alſo erfolgreich

eweſen Die Münch Neneſt Nachr meinen allerdings esſ nicht ausgeſchloſſen daß der in einem Tell der national
liberglen Partei und Fraktion vorhandene Widerſtand gegen
das Schnulkompromtß ſich behauptet
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Dem Volksſchulunterhaltungs Geſetzentwurf erteilt die Kreuz
zeitung ihr Placet Nach einer Beſprechung der Vorſchriften
über die Simultanſchulen ſchreibt das konſervalive Blatt Durch
dieſe Beſtimmungen iſt die Regierung den Wünſchen der
Nationalliberalen welt entgegen gekommen Sie halten ſich
aber immerhin im Rahmen des Schulkompromiſſes und ſind
deshalb für die Konſervativen nicht unannehmbar
Auch im übrigen wird man anerkennen müſſen daß der Ent
wurf die durch jenes Kompromiß gezeichneten Richtlinien inne
gehalten hat Die Ehrlichkeit der Krenzzeitung macht jeden
falls einen beſſeren Eindruck als die gleißneriſchen Worte mit
denen die Germania zum Schulgeſetzentwurf Stellung nimmt

Reſultate der Volkszählung
Die Stadt Magdeburg umfaßt 240 709 229 667 Ein

wohner

Die Bevölkerungszahl Berlins betrng Anfang Oktober
2,026,491 davon entfielen 973,984 auf das männliche und
1,052,507 auf das weibliche Geſchlecht Das Ergebnis der Volks
zählung vom 1 Dezember liegt noch nicht vor

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Wie eln Berliner Blatt von unterrichteter Seite erfährt iſt

der Hauptmann der Schnutztruppe für Kamerun Dominik beauf
tragteworden eine Kompagnie der Kameruner Schutz
truppe auf dem Waſſerwege nach Deuntſch Oſtafrika zu führen

Politiſches
Auf Grund des Reichstagswahlerfolges in Eiſenach be

abſichtigt der Relchsverband der deuntſch ſozialen Partel die
Gründung einer anti ſemitiſchen Zeitung in Eifſenach
die zum Zentralblatt Thüringens erweitert werden ſoll

Parlamenturiſches
Jn Hagen i W ſoll wie verlautet an Stelle Eugen

Richters der Führer des Freiſinns im Krelſe Hermänn Bu ſch
haus als Landtagsabgeordneter aufgeſtellt werden

Religion und Konfeſſion
Der Evangeliſche Bund hat auf ſeiner von Ver

tretern aller Hauptvereine zahlreich beſuchten Geſamtvorſtands
ſitzung in Halle am 30 Nov und 1 Dez ſich die von der
rer Generalverſammlung gewünſchte und angebahnte
Leuorganiſation durch eine einmütig angenommene

Verwaltungsordnung gegeben der zufolge ein vom Zentral
vorſtand beſtelltes Bundespräſidium beſtehend aus einem
erſten und einem ſtellvertretenden Vorſitzenden einem Bundes
direktor zweiten ſtellvertretenden Vorſitzenden und einem
Schriftführer eingeſetzt wurde um eine größere und plan
mäßigere Förderung der Bundesarbeiten insbeſondere eine dem
ſteten Wachstum des Bundes angemeſſene Einwirkung auf das
öffentliche Leben zu ermöglichen Die Stelle des Bundes
direktors wurde durch einmütigen Beſchluß der Verſammlung
dem bewährten e rer Vorſitzenden des Rheiniſchen
Hauptverbandes Pfarrer Iäc EverlingeKrefeld angetragen
während das Schriftführeramt auch in Zukunft Prof D Witte
in bisheriger Weiſe verwalten wird

Volksſchule

Der III Preußiſche Lehrertag wird nach einem Beſchluß
des Geſamtvorſtandes des Preußif Lehrervereins am 29 De
ember d J von 9 Uhr morgens ab zu Berlin in den Sophienälen Sophienſtraße 17/18 ſtattfinden Die Tagesordnung

werden zwei Gegenſtände bilden 1 Feſtſtellung der ſeltens des
Preußiſchen Lehrervereins den geſetzgebenden Körperſchaften zu
unterbreitenden Wünſche zum Schnlunterhaltungsgeſetzentwurfe
2 Die Frage der Lehrerbeſoldung Die Mitglieder des Prenß
Lehrervereins die an dem Lehrertage teilnehmen e habenſich unter Einſendung eines Beitrages von 1 M errn
Lehrer Lornſen Berlin 8 53 anzumelden Der Halliſche Lehrer
verein wird durch die beiden Vorſitzenden Herren Meyer nnd
Brinkmann vertreten ſein

Jn der Thronrede iſt von Mitlekn 7 Aufbeſſerung der
Gehaltsbezüge zen beſoldeter Volksſchullehrer die
Rede Der Königsb Allg Ztg zufolge hat die Wer zud geh in den Etat eine Summe von 3 Millionen Mark
eingeſtellt

Htuiene und Medizinalweſen
Der am Sonnkag verſtorbene Generalſtabsarzt der Armee

Profeſſor Dr v Lenthold war am 20 Februar 1832 geboren

Berlin kommandiert 1862 zum Stabsarzt befördert 1866 zumGarniſonarzt in Danzig ernannt und 1867 zum Oberſtabsarzt
2 Klaſſe befördert Jm deutſch franzöſiſchen uge war er

Kalſer Wilhelm II ebenfalls zu feinem Leldar
Korpsarzt des Gardekorps 1889 erhielt er ein gewie
Generalarzt 1891 den Rang als Generalmaſor n len m
rer e rwi J W S ehe der Armee Ir v Lenthold wirkte auch a rofeſſor an d erder Kaiſer Wilhelm Akademie er Unſverſit

Mittelſtandsfragen

Einen Antrag auf Abänderung der Gordnung haben die Konſervativen im Nee erbeſtellt Der Geſetzentwurf entſpricht den Beſchlüſſe otoge Ke
ſchuſſes des deutſchen Handwerks und Gewerbekammert An
will feſtſetzen daß das Halten von Lehrlingen unr M ges und
laubt ſein ſoll und daß der Meiſtertitel nur durch dern ererworben werden kann e Prüfung

Das heſſiſche Gewerbeblatt die Zeitſchrigewerbevereins ſchreibt Es liegt u Weh An de
preußiſchen Staatsregierung demnächſt a der

andwierk Sitz und Stimme im Herrenhaus zu uch dem
dachdem die amtliche Orgauiſation des Handels wahren

Handelskammern mehrere Vertreter im Herrenhaus erhal ſeinen
glaubt man nach Durchführung des Handwerksorga hat
geſetzes dem Handwerk eine ſolche Vertretung nicht vore ationg
zu ſollen damit das Handwerk ſich dem Handel gegenühe on

n
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benachteiligt fühle Es wird beabſichtigt vor der Ausweg
vom Könige einzuberufenden Handwerksvertreter den Hand dex
und Gewerbekammerausſchuß zu hören mowertz

Außer den organiſierten Gaſtwirten haben auch
Detailliſten gegen die vielberufenen Aeußerungen z
Miniſterialdirektors Dr Thiel über die Mittelſtandsben des
im allgemeinen und die Handwerker Gaſiwirte und
händler im beſonderen Stellung genommen So hat u
Zentralverband deutſcher Kaufleute und g
werbetreibender nit dem Sitze in Leipzig un28 November an den preußiſchen Landwirtſchafts mine
von Podbielski den Reſſortchef des Miniſterlaldirektors Dr T r
eine Eingabe gerichtet in der gegen das über den Kleinh a
gefällte Urteil Dr Thiels Proteſt erhoben wird bandel

Verkehrsweſen

Der preußiſche Landeseiſenbahnrat ſtimm
eſtern den Vorſchlägen des Eiſenbahnmilniſters hinſichtlich de

erſonentarifreform zu t
Militär und Zivilbegmte

Am Sonntag fand in Berlin eine ſtark beſuchte Verſamm
lung der Vertreter deutſcher Technikervereine ſigtt
Dieſe Verſammlung hatte den Zweck die Anregung dafür zu
geben daß ein dem auf der Konferenz deutſcher Technikervereing
am 7 Mai er aufgeſtellten Programm entſprechender Antigg
von allen Parteien gemeinſam im Reichstage eingebracht und
befürwortet werde Von Reichstagsabgeordneten waren er
ſchienen Patzi a natlib Nacken Dr Potthoffeefr Va
welche für die Erfüllung der Forderungen der Techniker ein
zutreten verſprachen

Frauenfrage
Das württembergiſche Kultusminiſterium gibt im Stgats

anzeiger bekannt daß reichsangehörige weibliche Perſonen
unter gleichen Bedingungen und in gleicher Weiſe wie männliche
Perſonen als ordentliche Studierende zum Beſuch der techniſchen
Hochſchule in Stuttgart zugelaſſen werden

Heer und Flotte
Der König von Württemberg hat anläßlich des

Jubiläums des Dragoner Regiments König dem Genergl
leutnant z D Grafen v Zeppelin bekannt durch ſeinen
Erkundungsritt im Anfang des dentſch franzöſiſchen Krieges und
neuerdings durch ſeine Luftſchiffverſuche den Charakter als
General der Kavallerie verliehen

Die neu geplanten dentſchen Linienſchlffe
S Klaſſe ſollen bekanntlich 18,000 Tonnen groß ſein Nach
der Rhein Weſtf Ztg ſoll jedes dieſer Schiffe 860 Mann
Beſatzung erhalten und zwar 28 Offiziere und 832 Mann
ſchaften Gegen die Schiffe der Braunſchweig und Deutſch
land Klaſſe bedentet das eine Verſtärkung um 128 Mannſchaften
Wenn man bedenkt daß das Linkenſchiff Baden nur mit
430 Mann beſetzt war ſo werden alſo unſere neueſten gewaltigſten
Panzer eine doppelt ſo ſtarke Beſatzung gegen damals aufweiſen
Unſere neuprojektierten Panzerkrenuzer ſollen 15,000 Tonnengroß ſein ihre Bemannung ſoll aus 791 Köpfe n beſtehen
und zwar aus 24 Offizieren und 767 Mannſchaften Die neueſten
Panzerkreuzer welche wir im Bau haben ſind nur 11,500 Tonnen
groß ſie ſollen 737 Mann an Bord haben und zwar 24 Offi
ziere und 713 Mannſchaften

Kaiſerliche Marine Die heimkehrende Beſatzung Möwe
iſt mit dem Reichspoſtdampfer Prinzeß Alice am 4 Dez in
Genua eingetroffen und hat am 5 Dez die Reiſe nach Gibraltar
fortgeſetzt Die Führung des Transports iſt in Genua vom
Korvettenkapitän Lübbert an den Oberleutnant z S Junker
mann abgegeben worden Charlotte iſt am 4 Dez in Corfu
eingetroffen und geht am 13 Dez von dort nach Alexandrken
in See Bremen iſt am 4 Dez in Kingſton Jamaſco ein
getroffen und geht am 28 Dez von dort nach Port an Prince
Pau in See Flußkanonenboot Vorwärts iſt am 5 Dez
un Hankau am Yangtſe eingetroffen und geht am Dez von

dort nach Jtſchang am Yangtſe

Kolonigles
Die von der Dentſchen Ztg ausgeſprochene Vermutung

daß auch Prinz Arenberg und mit ihm das geſamt
m Gegner der Kolonialfordernng für den Bau eine

Eiſenbahn Lüderitz Bucht Kubub ſind wird
Lib Korreſp von porlamenteriſchen Kreiſen als un

zutreffend bezeichnet Prinz Arenberg iſt ein entſchieden
Anhänger der Vorlage und es wird ſicherlich auch ein rn
unerheblicher Teil ſeiner Parteifreunde für die Vorlage ſtimmen
ſodaß ihre Annahme in der Budgetkommiſſion und im Pleni
als geſichert betrachtet werde
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Auskand
Die Kriſis in Ungaru genDer leitende Ausſchuß der Koalition beſchloß en

ein Manifeſt an die Nation in dem er die R enten
beſchuldigt die Setzer der oppoſitionellen Blätter durch Preſſe
um Streik bewogen zu haben um die regierungefeindtiden n

durch zu terroriſieren daß ſie der Anarchte weiteren Däſrenen
leiſte Der leitende Ausſchuß erklärt ſich mit der angegnalen

wurde 1857 approbiert und am 18 Juli desſelben Jahres als Preſſe ſolidariſch und fordert die Nation auf an der noteingAſſiſtenzarzt in der preußiſchen Armee augeſtellt 1 wurde und d sblättern jede Unterſtüt rer zum mediziniſch chirurgiſchen Friedrich WihelmsJnſttut in ne nebletern jagen iche Preß
zu entziehen Ferner wurde beſchloſ
n dieſem Sinne zu verſtändigen sDer ehemalige Finanzminiſter Lukacs ſoll dazu on

ſein die ungariſche Kriſe zu entwirren Er dürfte in den

ſehen
Achſen

Se beim 7 ſchweren Feldlazarett als ſtellvertretender
Diviſionsarzt bei der Diviſion Kummer ſowie als Diviſionsarzt
bei der 1 JnfanterieDiviſion trug 731 er an den Belagerungen
von Metz und Mézlors ſowie an den Schlachten bei Amiens und
St Quentin tellnahm Ex erwarb ſich das Eiſerne Kreuz 2 Kl
am weißen Bande ahre 1872 wurde er zum Berlliuer

nvalibenhanſe verſetzt 3 zum Regimenksarzt des Garde
afſier Regiments ernannt 1875 zum Oberſtabsarzt 1 Nlaſſe

1880 zum charakteriſierten Generalarzt und 1882 zum ſtellverte
rzt des Kaiſers Wilhelm J ernannt Drei Jahre ſpäter

Leibarzt und nach dem Tode des Kaiſers ernamte ihn
Leibawinde er

Tagen beim Kaiſer Andienz haben

Die Wahlrechtsbewegnng in Böhmen zu
Größtes Aufſehen machen die bekannt gewordenen Der Neu

Marſchbereitſchaft an das 5 Dragonerregiment in Be an die
ſtadt an das Regiment Erzherzog Raliner in Lils ütz un
Welſer Dragoner an das ä8 Jnfankexieregiment in Tiſe weg
die Kalſerjäger in Salzburg Es heißt daß Beſor hen
der Anfrechterhaltung der Ruhe in Prag bexr folge
Wahlrechtsbewegung niumnt dem Lelpz Tagebl 5
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tichechtſwengationglen Charakter an DleBe e aus den Händen der Sozialdemokraten in die
Sie des chiſchen Pöbe

Die Wirren in Rußland
Das revolutionäre Zentrallomitee in Moskan überſandte dem

Grafen Witte eine regelrechte Anklageſchrift Sn den
dieherigen Gouverneur von Polen General Skalon
Dieſer wird in der Schrift S nicht nur die Megtzelelen
verurſacht ſondern fich auch der chlimmſten Beſtechungen

nidig gemacht zu haben Während des Belagernngszuſtandes
Polen ſoll er dem Staatsſchatz täglich 20,000 Rubel für ſeine

exſönlichen Bedürfniſſe entnommen und ſich auf dieſe Weiſe
ber eine Million Rubel angeeignet haben Der Ausſchuß ver

jangt daß General Skalon vor Gericht geſtellt werde
Der ruſſiſche Poſtinſpeklor verfügte die ſofortigeß Ent

laſſung aller ſtreikenden Poſt und Telegraphenbeamten
Die Stadt Petersburg wurde zur Verhütung von Un

ruden in vier Militärbezkrke eingeteilt
In Vetersburg gründeten die Polizeibeamten eine

Vereinigung zur Beſſerung ihrer Lage

Die Flottendemonſtration gegen die Pforte
An den Häufern mehrerer hoher Würdenträger in Kon

ſtantinopel wurden Plakate gefunden auf denen in türkiſcher
und franzöſiſcher Sprache ſtand Die Giaurs Fremden nehmen
unſer Land fort Alle Plakate wurden ſchleunigſt von der
Polizei entfernt

Grofibritaunien
Der Fonds für die Arbeitsloſen den die engliſche

Königin gefammelt hat iſt wie Daily Expreß bertchtet
bereits auf 100,000 Pfund Sterling 2 Millionen Mark an
gewachſen

Aegypten
Die Unterſtellung Aegyptens unter die engliſche Oberherrſchaft

hat jetzt auch auf dem Gebiete des Poſtweſens ihren Aus
druck gefunden Wie uns aus London telegraphiert wird iſt nach
einer amtlichen Bekanntmachung mit Rückſicht auf die befonderen
und anßerordentlichen Beziehungen zwiſchen der engliſchen und
der ägyptiſchen Regierung vereinbart worden den Brief
portoſatz von einem Penny vom 15 d M an auch aufAegypten und den Sudan auszudehnen Dieſer Portoſatz iſt der
im Verkehr mit faſt allen britiſchen Kolonien gültige

VProvinzialnachrichten

Telitzſch 6 Dez Der jugendliche Raubmörder
Stock trägt bei den Vernehmungen c ein durchaus gleich
gültiges wenn nicht freches Benehmen zur Schau Er ſcheint
keine Spur von Reue zu empfinden Sein Schlaf iſt durchaus
normal er berechnet ſchon wie alt er ſein wird wenn er ſeine
12 15 Jahre abgeſeſſen hat uſw Die Obdukkion der Leiche
Olbrechts hat übrigens ergeben daß Stock ihm ſechs wuchtige
Beilhiebe beigebracht hat durch die eine teilweiſe Pinie mere
der Schädeldecke und Bloßlegung des Gehirns erfolgte

Löbejün 6 Dez Der Krieger Unterſtützungs
und Begräbnis BVerein Löbejün wird am Sonntag
den 10 Dezember abends 8 Uhr im Reſtaurant zur Börſe
ein Vergnügen zum Beſten einer Weihnachtsbeſcherung für die
Witwen und Waiſen des Vereins veranſtalten Es wird ein
Schauſpiel in 5 Akten aufgeführt und zwar Die Helden von
Port Arthur Da das Stück uns Szenen aus dem ruſſiſch
japaniſchen Kriege vorführen wird ſo ſteht ein ſtarkes Jntereſſe
des Publikums zu erwarten Ein Ball wird den Schluß der
hoffentlich gut beſuchten Feſtlichkeit bilden

w Unterröblingen 6 Dez Erſtickt Geſtern früh ver
unglückte der Bergmann Nowak aus Unterröblingen auf dem
Zederſchachte der A Riebeckſchen Montanwerke dadurch daß er
in einen alten Luftſchacht ſtieg der nicht mehr benutzt wurde

die Stube Kurz darauf ſtürzte die Skubendecke herabRitterſtraße ſiebe es überhaupt troſtlos aus herab Jn der

Salzwedel 6 Dez Zu dem Raubmord in Kläden
berichtet die Magd Ztg weiter Der Verdacht der Lateſée
hat ſich noch auf einen Dritten gelenkt und 87 auf den Pferde

knecht Michel Gaſching unter ſeinem Bett im Pferdeſtall wurde
eine blutige Hoſe gefunden Gaſchina will über ihre Herkunſt
nichts wiſſen doch hat ein Kaufmann aus Kläden ſeſigeſtellt daß
die Hoſe bei ihm gekauft wurde Bei der Feſtnahme der Ver
dächtigen haben Spürhunde gute Dienſte getan ſie wurden
mehrere Male anf die verfammelte Arbeiterſchaft losgelaſſen
wandten ſich aber jedesmal denſelben Männern zu Von den
verletzten Perſonen iſt bisher niemand geſtorben doch ſchwebt der
Auffeher Soltwedek nach wie vor in ebensgefahr

Erfurt 6 Dez Meſſerſtechereien Feuersbrunſt Jn der Nacht vom Sonntag zum Montag fielen im
Reſtaurant zum Deutſchen Bund am Hirſchlachufer Italiener
über den Gaſtwirt Triebs her Die Urſache der Stecherei
waren kleine Ringkämpfe die ſcherzweiſe zwiſchen den Gäſten
der fog Weberherderge wo viele Jtaliener zu verkehren pflegen
ausgefochten wurden Schließlich war die Sache ernſt geworden
und eine größere Anzahl italieniſcher und auch deutſcher Arbeiter
fiel über den Wirt und andere Gäſte her Der Wirt wurde in
den Hals und den Kopf geſtochen ein Gaſt erhielt ebenfalls
gefährliche Stiche und einem anderen Gaſt ſoll der Unterkiefer
zerſchmettert worden ſein Das Jnventar der Wirtsſtube wurde
zum größten Teil kurz und klein geſchlagen Bis jetzt ſind vier
Rolle hinter Schloß und Riegel gebracht Während am
Montag vormittag auf der Hofreite des Maurermeiſters Trinks
in Rockhauſen die mit Futterſchneiden beſchäftigten Leute früh
ſtückten ging plötzlich die Scheune in Fiammen auf Obwohl
Hilfe baldigſt zur Stelle war wurden die Scheune und ein
Nebengebäude nebſt vielen Getreide und Futtervorräten ein
geäſchert Ueber die Entſtehnngsurfache verlautet nichts Be
ſtimmtes

Mühlhanſen 5 Dez Zur Einſchränkung der
Animierkneipen hat die hieſige Polizei neuerdings für
Gaſtwirtſchaften mit Damenbedienung die Polizeiſtunde bis auf
abends 10 Uhr verkürzt und die Anordnung von Niſchen ver
boten Als Kellnerinuen dürfen nur Perſonen mit einwand
freien obrigkeitlichen Zeugniſſen angeſtellt werden die unauf
fällige d h geſchloſſene mindeſtens bis zum Fußgelenk reichende
Kleider tragen denen jeder unnötige Aufenthalt in unmittelbarer
Nähe der Gäſte ſowie das Ueberreden der letzteren e Ver
zehren oder gar das Erbitten von Speiſe und Trank bei Strafe
ſtrengſtens unterſagt iſt

ſOrdensverleihnugen Verliehen wurde Dem Kreisbauinſpektor
Baurat Wagenſchein zu Torgan der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem
Werkmeiſter Ernſt Sal zer dem Oberwerkmeiſter Karl Daßdorf den Hoff
meiſtern Ferdinand Stöbe und Albert Sieg mund ſämtlich zu Weißenfels
dem Hüttenaufſeher Friedrich Honigm nn zu Eckardt Spurhütte bei Leimbach
dem GCemetndediener Friedrich Becker zu Esplingerode im Kreiſe Duderſtadt
dem herrſchaftlichen Kutſcher Chriſtian Le u e zu Weißewarte im Kreiſe Stendat
dem Dachdecker Heinrich Kohlſtedt zu Marth im Kreiſe Heiligenſtadt dem
Schäfer Wilhelm Beckmann und dem Hofauffeher Hermann Bartels
beide zu Vlnzelberg lm Kreiſe Gardelegen dem Wirtſchafter Otto Krach zu
Deetz in demſelben Kreiſe ſowie dem landwirtſchaftlichen Ardeiter Joachim
P 7 gel zu Wendiſch Börgitz in demſelben Kreiſe das Allgemeine Ehren
zeichen

Perſonal Nachrichten Der Regierungs und Forſtrat
Grotfeld in Merſeburg iſt zum Oberforſtmeiſter mit dem Range der Ober
regierungsräte ernannt und ihm dſe Oberforſtmeiſterſtele Merſeburg und
dem Regierungs und Forſtrat Guhde in Ludwigsburg
bezirk Poſen die Forſtinſpektion Merſeburg Wendelſtein
worden Der Rentmeiſter Pietſchmann bei der Kreistaſſe in
Herzberg a H iſt nach Merſeburg verſetzt der Regierungsſekretär W olff in
Aachen zum Rentmeiſter bei der Königlichen Kreiskaſſe in Herzberg a H er
naunt worden Der Regierungsbanſührer Emil Klemme in Magdeburg
und der Regiernngsbanführer des Maſchinenbaufaches Hans Nord man u in
Halberſtadz ſind zu Regierungsbanmeiſtern ernannt worden

Braunſchweig 6 Dez Der Lehrling Brunke der
die Schweſtern Haaß durch Revolverſchüſſe tötete wurde aus dem
hieſigen Gefängnis zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes in

Regierungs
übertragen

und infolge der dort vorhandenen Gaſe erſtickte Seine Leiche
konnte erſt am Nachmittage zutage gefördert werden

Dommitzſch 6 Dez Ein ſchwerer Unglücksfall er
eiguete ſich auf einem bei Wörblitz liegenden Kahn Beim Aus
werfen des Ankers ſchnellte das Drahtſeil zurück und wickelte ſich
eine Schlinge bildend um das Bein eines Schiffers das un
mittelbar am Knöchel vollſtändig abgeſchnitten wurde Der
Verunglückte wurde in das Krankenhaus nach Torgau gebracht

Staßfurt 6 Dez Eine ziemlich heftige Erd
erſchütterung wurde am Sonntag mittag hier bemerkt Die
in der Ritterſtraße wohnende Familie des Seilermelſters
Schwenke wollte ſich gerade an den Mittagstiſch ſetzen als ſie
durch ein Kniſtern der Stubendecke und Herabfallen von Kalk

die Heil und Pflegeanſtalt Königslutter gebracht
Frankenhanfen a Khffh 6 Dez Selbſtmord verfuch

Ein Studierender der Elektrotechnik am Kyffhäuſer Technikum
Stachewski aus Bukareſt machte in der Nähe des Waldſchlößchens
einen Selbſtmordverſuch indem er ſich einen Schuß in die Schläfe
beibrachte Der Lebensmüde erhielt im Reſtaurant Zum Wald
ſchlößchen einen Notverband und wurde hierauf nach dem
Krankenhauſe übergeführt wo er hoffnungslos darniederliegt

Altenburg s Dez Unſer neuer Stadtingenieur,
Her Paul Helfricht aus Halle a wird am Montag vom

errn Oberbürgermeiſter Geh Regierungsrat Oßwald eidlich
in Pflicht genommen und in ſein Amt eingewieſen

Eiſenach 6 Dez Eine Beamtenſchule hat der Ober
ſtücken aufmerkſam wurde Sänitliche Perſonen verließen ſofort h dürgermeiter für Eiſenach angeregt Dieſe ſoll jungen Leuten

laufen
wirkliche Schulanſtalt eingerichtet werden ſondern die beiden
Bürgermeiſter und die höheren Gemeindebeamten ſollen Unler
richtskurſe für angehende und jn
nachdem dieſe ſi
betätigt haben

des

er Sia 6 e
er Stadt beglng waren abends das Rathaus und ſämtliGebäude am Markt illuminiert W d

dem Jubklar ein Ständchen Der Gemeinderat ernannte Ober
bürgermeiſter v Stoemeſer zum Ehrenbürger der Stadt
Herzog ernaunnte ihn zum Geh Regierungsrat und ſandte ihmauch folgendes Telegramm Wir daß f
der Hoch gebracht und auf Jhre Geſundheit die Gläſer
noch manches Jahr dahingehen und Jhnen dann beſchieden ſein
ſich an dem Segen derer zu freuen die Jhnen ſo viel verdanken
Zu dieſen zählen ſich Jhr treuer Georg ünd Frau

a
5

die zur Bekleidung eines kommunglen Amtes erforderliche An

ans n rVer n der andie dadurch entſteden r rung zu mUnkoſten r auf r jäbrnch beedeut
den

Dem Beſchluſſe des Gemeinderats gemäß ſoll keine

ngere Gemeindebeamte abhalten
eine Zeitlang praktiſch im Kommunaldfenſte

Lildburabauſen 4 Dez Amtsjubiläum Zu Ehren
berbürgermeiſters Kammerherrn v Stocmeier der am

lbernes Jubiläum als Erſter Bürgermeiſter

Die Geſangvereine brachten

der

en Jhnen eben ein dreifach

Möchte Jhnen in Arbeits und Schaffensfreudigkeit

Weida 6 Dez Münzenfund Unter einer Mauer
W oberen Friedhof entdeckken Kinder einen Topf mit alten

nzen
Stadt abgeliefert ſondern die Münzen wanderten zum Teil idie Taſchen gerade vorübergehender Perſonen a do
der Polizei 300 Silberſtücke wieder herbeizuſchaffen

Leider wurde dieſer Fund nicht geſchloſſen an die

Es gelang jedoch

h

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

7 Dezember t lebhafte Winde Schnee uud
eegen

8 De zember Teils heiter mit Froſt teils bedeckt kalt
windig h9 Dezember Kalt rauher Wind ſtürmiſch Schnee und
Regen

Meteorolegiſche Statian zu Halle
5 Dezember Dezember

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 756,1 754,3Thermometer Celſius 0,7 0,2Rel Feuchtigkeit a 89 902Wind i 7 S 1 W 1Maximum der Temperatur am 5 Dez 1,60 C
Minimum in der Nacht vom 5 zum 6 Dez 1,0 C
Niederſchläge am 6 Dez 7 Uhr morgens 1,0 mm

n

den lokalen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romackex
Druck und Verlag von Otto Hendel

Leitung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichteit

Sänmitlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Kupferberg Gold Nainz
zeichnet ſich durch ſeine hervor
ragenden Eigenſchaften vorzüge

große BVekömmlichkeit aus und
muß deshalb unter den ver
ſchiedenen sSeetmarken als
unübertroffen angeſehen
werden

Ktionfektion
Damen Paletots i r ä 550
Damen Paletots a e et 1350
I Damen Paletots jetet 2259

Damen Paletots er et 2950
Damen Oapes Ah ine Tacss er 950

h Damen Capes M er 1250
DBamen Abend Mäntel Se ebete 750

mit augewebtem PFutter früher 16 50 jetzt
Damen Abend Mänte Paletot FVorm

schwerer Winterstoff 1250
mit angewebtem Futter früher 25 00 jetzt

Damen Regenschirme un Sutärert 17
Damen Regenschirme Fenster en I
Damen Regenschirme S bis
Herren Regenschirme s
Herren Regenschirme 4

Jedes Angebot

hue
Konkurrenz

n

Extra
Preise

Pelz Collier en Kopf ana
Pelz Stola sehwarz Canin 165 em lang mit 350
Pelz Stola sehwarz Canin 210 em lang mit

Pelz Stola e h 20 e

4 Sehweifen

4 Schweifen

Pelz Stola S h ä e 670
Pelz Stola NVerz MAnrmel bis 250 em lang mit

Pelz Stola Ration weiss braun und grau bis
4 Schweffen 5 027 508 17 50 13 50 vis

250 em lang
16 50 13 50 11 00 900 bis

00

TIbet weiss u sechwarz bis 260 em 25Pelz Stola ijang 19 00 18 600 50 bis

Damen Handsehuhbe geringelt 18 Pk
Damen Iandschuhe t 2 Prack 28 pr
Damen Handschuhe men 95 per

Herreu Handsechuhe e gelättert e ng

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Herren Serviteurs e e
Herren Oberhemden sate V I
Herren Kragen e äöh 25 una 15 pr

Herren Handschuhe a 75 e Herren Krawatten z 25 pr
Ierren Kragenschoner o e 80 35 pr

GGeschältxhaus J Lewin Halle a S
Marktplatz

2 u 3

lichen Geſchmack leichte Art und

3 S 2 S

2waren
50 Pf i

e

Z3 0

13 P S



Spezial Kbienlung für Teppiche und Gardinen

Teppiche
Tapestry veiours Brüssel
Axminster Tournay und

Maschinen Smyrna

Vorlagen Penstermäntel
Priese Läuferstoſfe

Pelle

Zruno Freytag einfachsten bis c

Portidren und

Halle a S
Leipziger Strasse 100

Gegründet 7665
Wollene

Gardinen u Stores
vom

Genre

Tixchdecken Divandecken
Reisedecken Steppdecken

dem elegantesten

rusavyen opl ſog

Deboratonen

Decken

Echte orientalische Jeppiche Smrna eppiche

J Rothe m m
Ziehung vom 9 23 Dezember 1905 in Berlin
baar 100,000 50 000 25,000 etc MkOriginalloose i 3 o Porto u Liste r extra Ausland 60 Pfg

JPeter Locewe RXeustrelitz

u GIüüſ i Sperr euren

Looseé i

Pholographie penckert
Weget 29 Gr Alrichſtratze 29 le

Preiſe für

Glianzbilder z Flattbälder
12 Viſites 50 Var12 Viſites Z Mark 12 Cabinets S Ma12 Cabinets 6 Mark12 Viktoria 25 Mark 12 Vikftoria 7 5 Piarf

in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit
Aufnabhmen bei jeder re abends bei in Wſnach jedem anch älterem Bilde in vorzüglichſterVergrößernngen Ausführung zu billigſten Preiſen

m

HEINRICH LANZ MANNHEIM

n ej ßdamp Lokomohbilen
bestens bewährt

in Konstruktion Ausführung Betriebssicherheit
e Und Brennmaterialien Verbrauch

Filiale Beplin W S Friedrichstraße 186

SRAMNMNOMN 7REISS
Herrenzimmer Kanzlei und Bureau
Möbel und Einrichtungen
Nur erstklassige Fabrikate
Erste und älteste Firma dieser Branche in Europa
Höchste Auszeichnungen auf allen Ausstellungen
Goldene Medalllen Paris 1900 und St Louis 1904
Centrale Berlin Leipzigerstr 126 I Iift
Kataloge gratis und franko

e lebende Puppe
D R G M 217402 Patentiert in den meisten Kulturstaaten

O ins horrlhohste Weihnaehtsgesehent
die sensationellste Erfindung und ein Wunder

der Feinmechanik

Geht rspricht bein Gehen von selbst
schläft und febtist hochfein kostumtert

hat vorzügliches ührwern
macht Kindern und Eltern Freude

pr Stück a mit Hut 41 cm gross Ak 37c do 47 cm keinste Lawieit 10
franko gegen Nachnahme oder Voreinsendung

Ausland nur gegen Voreinsendung
I Däringer Patenpuppen Versanägeschäft Coburg 127

Von Sonntag den 10 d M ab
babe wieder eine große Austvahl

belgiſche Arbeitspferde
Saugerbauſen Wilhelm Stoels

ges gesch

Fernſpr 46

W Chr VoigtFalle a Leipaigerstrausse 16
e modernster Pelzwaren

e Sag ener baldiger Abreiſe werde ich von bente ab die

welche ich Große Ulrichſtraße 2 im Laden und angrenzenden
I Ränmen ansgeſtellt habe um die großen Rücktransportkoſten
S nach Düſſeldorf zu erſparen zu billigſten Preiſen aus verkaufen

Joseph Sander
Kunſtbändler aus Düiſſeldorf

R sirka 2

Sammella dungen
III

h äääääääääää
Regelmässigen prompten

Sammelladungs Verkehr
zu allerbilligsten

PVraelht enab Hamburg e naeh Halleunterhält und um Zuweisung von Gütern bittet
EDuagen KiüdenbuvgSpeditionsgesehutt Hamburg

Vertr für Halle Otto apeifcz

Durch ihre Gediegenheit u Preiswürdig
keit haben ſich die deutſchen Nähmaſchinen

den Weltmarkt erobert
Original Naumann Nah

e ſrietOriginal Pfaſfft Maschinenwer Original Phönix Masch als

unübertroffene FabrikateH Sohöning Vegentter ſr Sleinſt 69

T

Wagenlaternen
Kumtlaternen

Sporen
Steighügel Kandaren

Trenwen lolier Ketten
u

empfiehlt in reicher Auswabl

Perd IHaassengier
Barfüßerſtr 9 gern o

Reparaturen ſowie
Neu Vernickelungen

werden gut ausgeführt

G Kohlig
Leipzigerstrasse 91 S

Lager vonFensterglas Spiegel und Rohglas J
Goidleisten

fertige Bilderrahmen
Atoelier

für moderne eI Bilder Einrahmungen S

ch d
Dame

Musik JInstrumente Sa ken
s aller Art liefert billigstRich Hunger Halle Geilststr 64

Spez Saiten

Feld u Kleinbahnen

Georg Otto Schneider
Leizig Eutritzſcher Str

Tel 5ſäslners Facium

Taſchenlampen mit Akkumnlator für
wieder ladbar

ſtehen un erreicht da
Akkumulatoren

Osmiumglühlampenalle elektriſchen Velenchtungsartikel
find Sie in größter Ausw z konkurrenz
oſen deren Afkumulgtorenfahrik

FriedriehKästner

en

Maſchinen in allen Preislagen von m Mk 50eparatur Werkſtatt für alle Fabrikate z
Größte Ladeſtation

Telephon 2957
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